
L-01-358 Schule fürs Leben - Bessere Schulen, mehr Qualität und gerechtere Bildungschancen für
die Kinder dieser Stadt

Antragsteller*in: Dirk Jordanu.a. (Berlin-Kreisfrei KV)

Änderungsantrag zu L-01

Von Zeile 357 bis 361:
Notenschnitts aus, sondern auch die übernachgefragten ISS nutzen diesen Mechanismus häufig.
Deshalb wollen wir bei Übernachfrage an weiterführenden Schulen die Schulen motivieren, neben
Geschwisterkindern und Härtefällen sowie Kindern, die in einer Gemeinschaftsschule aus der eigenen
Unterstufe kommen, die Aufnahme der Kinder stärker anhand ihres Profils und einer guten sozialen
Mischung festzumachen.erreichen, dass neben Geschwisterkindern und Härtefällen sowie Kindern mit
sonderpädagogischem Förderbedarf weitere 50 Prozent der Plätze im Losverfahren vergeben werden –
wenn Schulen einen höheren Anteil losen wollen, auch mehr. Wegen der weitreichenden Konsequenzen
dieses Vorschlags, wollen wir sie in einem öffentlichen Verfahren mit allen Beteiligten erörtern und
fordern die Senatsverwaltung auf, die Details für eine rechtssichere Umsetzung dieses Vorschlags dafür 
auszuarbeiten. Unabhängig davon bleibt es dabei, dass Kinder, die in einer Gemeinschaftsschule oder
ISS aus der eigenen Unterstufe kommen, zuerst aufgenommen werden und nur die dann noch freien
Plätze zu 50% verlost werden.

Begründung

Begründung: Die Einführung einer 50% Losquote ist eine weitreichende politische Entscheidung, die
wir nicht am „grünen Tisch“ treffen sollten. Die Frage, ob dieser Vorschlag rechtssicher umgesetzt
werden kann, ist vorab zu prüfen und natürlich ist auch hier die ISS mit den auch dort möglichen(!)
Grundstufen zu erwähnen.

Antragssteller*innen:

Claire Daniel (KV Stegl-Zehl), Carola Ehrlich-Cypra(KV Pankow) Karsten-Dirk Gloger(KV Pankow), Mark
Haueser(KV Stegl-Zehl), Ronald Haustein(KV Lichtenberg), Maik Hoffmann(LAG Bildung), Dirk Jordan(LAG
Bildung), Mathias Kraatz(KV Pankow), Hans-Jürgen Kuhn(KV Tempel-Schön), Christa Markel-Vieto(KV
Stegl-Zehl), Heiner von Marschall (KV Reinickendorf), Ulrich Meuel(LAG Bildung), Detlef Meyer zu
Heringsdorf(KV Stegl-Zehl), Özcan Mutlu(KV Mitte), Stefanie Remlinger(KV Pankow), Pit Rulff(LAG
Bildung), Ramona Rumsch(KV Pankow), Sonja Schreiner (KV Stegl-Zehl), Regina Stolzenberg (KV Charl-
Wilm), Sybille Volkholz(LAG Bildung), Susanne Zissel(KV Spandau)

Landesdelegiertenkonferenz Bündnis 90/Die Grünen Berlin am Samstag, den 24. November 2018,
Jerusalemkirche.
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